
 

 

  

 

 

 

 

 
SCHULE IM PARK FREITAL 

MIT DEM FÖRDERSCHWERPUNKT 

GEISTIGE ENTWICKLUNG 

Unser Motto: „Unsere Schule und den Park erleben 

wir als Ort der Ruhe, zur An-, und Entspannung.“ 
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Zeit bis zum Unter-

richtsbeginn  

7.15 - 8.00 Uhr  

(Unterstufe - Oberstufe) 

 

 

Frühstück  

8.45 - 9.00 Uhr 

 

 

Hofpause  

10.30 - 11.00 Uhr 

 

Pausen 
 

Dieser Zeitraum dient dem Ankommen, der Vorberei-

tung auf den Unterricht und dem Spielen. Schülerinnen 

und Schüler können sich auf ihrer jeweiligen Etage bis 

8.00 Uhr individuell bewegen und mit Mitschülern agie-

ren. 
 

 

Das Frühstück der SchülerInnen findet im Rahmen der 

Selbstversorgung im Zeit-raum des Unterrichts statt. 

 

 

 

 

Diese Pause dient an unserer Schule vorwiegend der 

Entspannung und Bewegung an der frischen Luft. 

Unser Park bietet für alle Klassenstufen verschiedene 

Bereiche für eine „Bewegte Hofpause“: 

o Schaukeln, Klettergerüst, Rutsche und  

Balancierbalken 

o Diverse Fahrzeuge  

o Tischtennisplatte, Fußballwand, Volleyballnetz, 

Badminton 

o Wasserspielplatz 

o Kreidetafel  

o Sandkasten 

o Hängematten 

o verschiedene Sitzgelegenheiten 

 

Die „Pausenfüchse“ 1 stehen u. a. in der Hofpause den 

aufsichtshabenden Lehrkräften unterstützend zur Seite.  

 

 

_____________________________ 
1 Die Pausenfüchse sind SchülerInnen der Werkstufen, teilweise auch Ober-

stufen, die erkennbare Westen tragen und unterstützend Verantwortung 

übernehmen. Mehr Informationen sind bitte aus dem Werkstufenkonzept zu 

entnehmen. 
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Mittagspause  

12.30 - 13.15 Uhr  

 

 

 

 

Pausengestaltung bei 

schlechtem Wetter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Während der Mittagspause haben die SchülerInnen die 

Möglichkeit, ein warmes Mittagessen einzunehmen. Die 

verbleibende Zeit kann durch diverse aktive Freizeitge-

staltung oder zur Entspannung genutzt werden.  

(z.B. Gespräche, Karten-, & Gesellschaftsspiele, Kreati-

ves Bauen/ Gestalten, Entspannungsgeschichten) 

 

 

Wenn es das Wetter nicht zulässt raus an die frische Luft 

zu gehen, bleiben die Klassen auf ihrer Etage. Dabei 

werden alle Klassenzimmertüren geöffnet und Schülerin-

nen und Schüler können individuell mit Anderen in Kon-

takt treten und interagieren. Auf jeder Etage befindet sich 

ein Gruppenraum, der genutzt wird. Den verschiedenen 

Stufen entsprechend werden diverse Spiele, Puzzles, 

Bücher und andere Medien entsprechend des Alters  

oder der Interessen angeboten. Auf den jeweiligen Eta-

gen können diese klassenübergreifend genutzt werden. 

 

 

Anforderungen der Pausengestaltung 

 

Um die Pause nach unseren Anforderungen zu gewähr-

leisten, wird der Aufsichtsplan nach Bedarf täglich aktu-

alisiert.   

In Konfliktfällen greifen die Lehrkräfte unmittelbar ein. Sie 

geben individuelle Motivation und versuchen das Pau-

senverhalten positiv zu beeinflussen (z.B. Hinweis bei 

Regelverstößen). Die Umgebung ermöglicht den Abbau 

von motorischer Unruhe und stärkt das Selbstbewusst-

sein, sowie die Freude an der Bewegung. 
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Pausenregeln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheitshinweise 

 

• Wir sprechen freundlich und respektvoll miteinan-

der, auch wenn es Probleme gibt. 

 

• Wir befolgen die Anweisungen der Aufsichtsper-

sonen. 

 

• Wir geben Anderen die Chance, mitzuspielen und 

„dabei zu sein“. 

 

• Wir halten die Regeln für Klettergeräte, Rutsche 

und Schaukeln ein. 

 

• Wir gehen sorgsam und ordentlich mit den Pau-

sengeräten- und materialien um und räumen sie 

nach der Benutzung wieder auf. 

 

• Grobe Regelverstöße werden vom Schülerrat be-

sprochen.  

 

 

• Maximale Körpergröße zur Benutzung der Roller: 

Lenkerhöhe = Bauchnabel  

• Benutzung der Fahrräder ab Mittelstufe (Mindest-

größe beachten) mit Helm und Erlaubnis der Sor-

geberechtigten 

• die Korbschaukel darf von maximal 2 SchülerIn-

nen der Unter-bzw. Mittelstufe genutzt werden, 

ab Oberstufe 1 Person   

• Fußball darf nur an der dafür vorgesehenen Tor-

wand gespielt werden 

• Tischtennisplatte im Außenbereich ist bei Nicht-

benutzung stets abzudecken 
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 Förderangebote / Freizeitgestaltung 

 

Ab 14 Uhr ist die reguläre Unterrichtszeit zu Ende und es 

beginnen die Förder- sowie Freizeitangebote. Es besteht 

die Möglichkeit Ganztagsangebote zu besuchen (siehe 

GTA Konzept), die sowohl von Lehrkräften als auch von 

externen Fachkräften geleitet werden. Außerhalb der re-

gelmäßig stattfinden GTA werden auch gelegentlich indi-

viduelle Förderangebote in kleinem Rahmen durchge-

führt.  

 

Diese Angebote können sein: 

 

o Sportliche Angebote/ Bewegungsangebote im 

Haus sowie in der Außenanlage 

o Regel-, & Gesellschaftsspiele 

o freies Spiel 

o kreative Angebote 

o literarische Angebote 

o Entspannung & Snoezelen 

o Mediennutzung 

o Gesprächsrunden 

 


